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PRESSEINFORMATION 
Februar 2012
Viele Touren zum und in den aktiven Tagebau in Welzow

Touristen können auch in diesem Jahr den aktiven Braunkohletagebau in Welzow und den Landschaftswandel in der Niederlausitz aus der Nähe erleben. Auf dem Programm des Bergbautourismusvereins stehen regelmäßige Touren mit einem originalen Mannschaftstransportwagen der Bergleute, mit Quads, Jeeps, Fahrrädern oder zu Fuß zur weltgrößten Förderbrücke F 60 im Vattenfall-Tagebau Welzow-Süd. Hier werden pro Sekunde eine Tonne Kohle gefördert. Außerdem bietet der Verein Gruppentouren auf der Route „Lausitzer Industriekultur“ zum „Liegenden Eiffelturm“ in Lichterfeld bei Finsterwalde, zum Kraftwerk Schwarze Pumpe, zum Kunstmuseum Dieselkraftwerk Cottbus oder zu den Pyramiden im Park Branitz am Rande von Cottbus an. Interessenten können sich einen Überblick über das Jahresprogramm beim „Tag der offenen Tür“ am 26. Februar im Besucherzentrum „Excursio“ im ehemaligen Welzower Bahnhof ab 11 Uhr verschaffen. Am 28. April steigt dann der Saisonauftakt mit dem praktischen Test aller Touren zu ermäßigten Preisen.

Im vergangenen Jahr betreute der Verein rund 10 000 Gäste. In Befragungen bewerteten sie die Qualität der Touren mit der Note 1,2. Gerade das neue Besucherzentrum stieß auf viel Anerkennung, können hier doch erste Informationen über die Tagebaulandschaft gesammelt, Fahrräder ausgeliehen sowie Fachbücher und Souvenirs erworben werden. Nach vorheriger Anmeldung stehen auch E-Bikes und Segways zur Ausleihe bereit. Im ehemaligen Packschuppen des Bahnhofs finden Veranstaltungen zu den Themen „Weltbergbau – Bergbauwelt“, „Heimweh – Fernweh“ oder „Landschaften nach dem Bergbau“ statt. Der Bergbautourismusverein vermittelt auch Floßfahrten auf dem sich langsam füllenden Sedlitzer See, Rundflüge, Übernachtungen in einem schwimmenden Haus sowie Foto-Workshops in der Tagebaulandschaft. Regelmäßig begeben sich Ausflügler von Welzow aus auf die Spuren von Wölfen oder zum neuen Weinberg auf ehemaligen Kippenflächen. Weitere Informationen unter www.bergbautourismus.de und www.reiseland-brandenburg.de
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